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die Saale Zeſtung erſcheint an ſedem Wochentag nachmülttages der monatliche Beyugespreis durch
unſere Boten Ruegabeſtellen ohne Brlingerlohn 40 GSoldmark durch die Poſt 685 GSolömarf
und 40 Golpfensig Zuſtellgebühr Schluß der KAnzeigen FHnnahme Zehn Uhr vormittags

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Die erſten beiden Tage der militäriſchen Ab

ſchluß Kontrolle der Entente in Deutſchland ſind
ohne Zwiſchenfälle verlaufen

Wie erſt jetzt bekannt wird ſind in der Nacht
vom Sonnabend zum Sonntag auf dem franzö
iſchen Flugplatz Lachen Speyerdorf in der Pfalz
rei franzöſiſche Flugzeuge abgeſtürzt Eines

davon ſtürzte auf die große Flugzeughalle die in
Brand geriet und völlig niederbrannte

Jn Gelſenkirchen wurde der ſeit langem ver
folgte kommuniſtiſche Bezirksſekretär und ſächſiſche
Landtagsabgeordnete Karl Beier verhaftet Er
hatte ſich ſchon monatelang im Ruhrgebiet unter
dem falſchen Namen Pfeffer herumgetrieben und
führend in der kommuniſtiſchen Agitation
betätigt

Die franzöſiſche Regierung hat ſich wie der
Matin erfährt unter dem Druck der amerika

niſchen Vorſtellungen entſchloſſen ſich mit
5 Proz d h mit einem Betrage von 40 Mil
lionen Goldmark oder 2 Millionen Pfund an der
Auflegung der 800 Millionenanleihe zu be
teiligen

Mſgr Teſta der Vertreter des Heiligen
Stuhles im Ruhrgebiet welcher zurzeit im Saar
gebiet weilt wird heute Mittwoch in Eſſen zurück
erwartet Von Eſſen aus wird ſich Monſignore
Teſta deſſen Miſſion als erledigt gilt nach Rom
zurückbegeben

Der Schnellzug von Genug nach Rom iſt in
einen aus Rom kommenden Zug hineingefahren
Vorläufig werden 69 Verwundete davon zwei
Schwerverletzte gemeldet

Jm faßſziſtiſchen Parteibureau zu
platzte am Sonntag eine Handgranate
fünf Faſziſten getötet und zehn
wurden

Florenz
wodurch

verwundet

Ein römiſcher Berichterſtatter des Pariſer
Soir macht aufſehenerregende Mitteilungen

über eine bevorſtehende Zuſammenziehung
fafziſtiſcher Abteilungen in Rom die an den
Gegnern des Faſzismus blutige Vergeltung üben
werden Die Nationalfaſziſtiſche Miliz habe
Befehl erhalten am 20 und 21 September
25 000 Mann in Rom und Umgebung zu kon
zentrieren

Der gegen fünf evangeliſche Pfarrer von den
litauiſchen Behörden im Memelgebiet verhängte
Ausweiſungsbefehl hat auf deutſche Vorſtellungen
eine Abänderung dahin erfahren daß die Aus
weiſung der Paſtoren Kerſchieß und Hochleiter
zurückgenommen und bezüglich der anderen die
Durchführung vorläufig ſiſtiert worden iſt
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Am Dienstag entgleiſte auf der Strecke
Grodno Wilna bei Olkiniki hart an der
litauiſchen Grenze ein mit Militär beſetzter pol
niſcher Panzerzug Hierbei wurden zwei Sol
daten getötet und 13 verletzt
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Jn ganz Polen find etwa zwölftauſend Kom
muniſten wegen antiſtaatlicher Propaganda
hinter Schloß und Riegel geſetzt worden Jn
Luzk wurden neuerdings dreißig Kommuniſten
verhaftet
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Die ungariſche Regierung hat ſich nunmehrauf den Standpunkt geſtellt daß der ver
a tatſächlich der Erzbergermörder Heinrich
Schulz iſt Man erwartet daß das Auslieferungs
verfahren vor Ablauf der
Wochen erledigt ſein wird
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Nach Berichten aus Afghaniſtan haben zwei
blutige Zuſammenſtöße zwiſchen Regierungs
truppen und d r im Khoſt Gebiet ſtottgefunden Jn dem er ten Gefecht ſollen die Auf
ſtändiſchen 800 Tote im zweiten 500 Tote ver
loren haben

vorgeſchriebenen ſechs
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Die japaniſche Regierung ſendet eine Miſſion
nach Mexiko und den ſüdamerikaniſchen Repu
bliken um eine erſte Unterſuchung der Einwande

rungsmöglichkeit in die dortigen Länder zu ver
anſtalten s heißt daß die Sowjet Regierung
ſich der japaniſchen Anſiedlung in Sibirien
widerſetzt
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Die neue Probefahrt des Z R III muß ver
ſchoben werden da ungünſtige Windverhältniſſe

r ſind Geplant ſind in dieſer Woche
noch zwei bis drei etwa ſechsſtündige Probeflüge
Ende dieſer Woche r dann der große Nord
landflug beginnen Jn der nächſten Woche wird
dann das Luftſchiff ſeine Amerikafahrt antreten

E

Der Krieg in China
Es iſt wirklich kein Vergnügen ſich all das

tſching und tſchang der chineſiſchen Namen zu
merken und es iſt zum Verſtändnis der Vorgänge
in China auch nicht nötig Jm Grunde genügen
zwei Namen vollſtändig General Wupeifu in

eking und General Tſchangtſolin in Mukden
Der erſtere iſt Militärgouverneur Zentralchinas
das zwei Drittel des Landes umfaßt der andere
Militärgouverneur der Mandſchurei Sie beide
ſind die eigentlichen Machthaber in China und
miteinander verfeindet Die bisherigen Kämpfe
waren lediglich Vorläufer erſt jetzt ſind die beiden
Hauptkämpen gegeneinander auf den Plan ge
treten Damit haben ſich denn auch das Kampf
gebiet und die Kampfbedeutung ſehr erweitert
Es geht letzten Endes darum wer von den beiden
Großen Herr über China ſein ſoll

So denken wenigſtens die zwei großen Gene
räle und ihr Anhang von kleineren Militär
gouverneuren

Die Weſtmächte denken anders für ſie iſt der
Krieg eine Gelegenheit zur Aufteilung Chinas

Die Sowjet Regierung vermutet daß in
London ein Geheimabkommen getroffen worden
iſt nach dem Südchinag an England abgetreten
werden ſoll Frankreich würde die Provinz
Hunan Japan die Mandſchurei Amerika Nord
china erhalten
Aus London wird folgendes gemeldet Jeder

der kriegführenden Gouverneure iſt letzten Endes
der Exponent einer ausländiſchen Macht Man
fürchtet ſich offenbar davor dem benachbarten
Japan eine Möglichkeit zur direkten Einmiſchung
in die innere Politik Chinas zu geben weil
Japan allen anderen Großmächten an greifbaren
Machtmitteln überlegen iſt ſcheint
man allgemein zu befürchten daß Tſchangtſolin
mit den Japanern zuſammenarbeitet

Rußland bereitet ſchon eine Note vor die ſich
einerſeits gegen Japan andererſeits gegen die

Truppenlandungen der übrigen Weltmächte rich
ten ſoll

Andererſeits planen die Ententemächte eine
Chinakonferenz um ſich über die gegenſeitigen
Jntereſſen zu verſtändigen Auch haben ſie eine
neue Note an China geſandt in der ſie die Er
richtung einer neutralen Zone bei Schanghai zum
Schutze der Europäer fordern Nach ſoeben ein
gegangener Nachricht hat die Pekinger Regierung
Wupeifu die Forderung abgelehnt angeblich

auf ruſſiſche Beeinfluſſung
Da die Kämpfe in nächſter Nähe von Schang

hai ſtattfinden iſt es der Pekinger Regierung
auch wirklich nicht gut möglich die neutrale Zone
zu ſchaffen Die Forderung iſt denn auch wohl
nur geſtellt um den erwünſchten Grund zur
weiteren Einmiſchung zu haben

Am rührigſten ſcheinen die Franzoſen zu ſein
Sie haben das ganze Chineſenviertel Schanghais
alſo auf deutſch ſo ziemlich die ganze Millionen
ſtadt mit Stacheldrahtverhauen abgeſperrt Ob
ſie wieder aus den Verhauen herausgehen

Das Geſamtbild iſt alſo zwei Generäle der
eine Wupeifu mit Rußland der andere
Tſchangtſolin mit Japan verbündet ſind ohne

es zu wollen Träger des alten Machtkampfes
Rußland Japan geworden Und die Weſtmächte
mitten dazwiſchen um das reiche Land möglichſt
beiden Hauptintereſſenten wegzunehmen und ſich
ſelbſt anzueignen Daß das Land den Chineſen
ſelber genommen werden ſoll darüber ſcheinen
ſich die Großmächte alle einig zu ſein und das

Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker Freiheit
Friede und all die ſchönen demokratiſchen Welt
phraſen werden wieder einmal zu den Akten ge
legt Bei den faſt unverſöhnlichen Jntereſſen
gegenſätzen zwiſchen den Großmächten kann nie
mand wiſſen ob der Krieg in China nicht zu
einem Krieg um China wird
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Der Senf in Genf

Das Geſchwätz nimmt überhand

Die Mitteldeutſche Zeitung Erfurt
ſchreibt

Unſere Schriftleitung wird ſich nächſter Tage
einen neuen Papierkorb anſchaffen müſſen der
jetzige genügt nicht mehr Die Reden der Lon
doner Konferenz begannen einem Platzregen zu
gleichen die Völkerbundstagung aber iſt in
einen Wolkenbruch des Geſchwätzes ausgeartet

Wir verzichten daher im beiderſeitigen Jnter
eſſe dem des Leſers und dem der Schrift
leitung auf die auch nur auszugsmäßige
Wiedergabe dieſer Reden die Selbſtzweck zu
ſein ſcheinen Nachdem wir wiſſen was Mac
donald und Herriot wollen bzw nicht wollen
haben die Ausführungen der zweiten und dritten
Rednergarnituren nur für dieſe Redner ſelbſt
Wert die ſich wohl gerne ſprechen hören und ge
druckt ſehen Das Ergebnis von Genf dürfte
Null Komma niſcht werden Der geſamte Be
ratungsſtoff des Völkerbundes

geht in Kommiſſionen unter
Man glaubt ein politiſches Witzblatt zu leſen

wenn man nachſtehende Meldung über die
geſtrige Tätigkeit der Delegierten lieſt Die
Kommiſſionen für das Budget für finanzielle
ſoziale und Garantiefragen und die Abrüſtungs
kommiſſion traten zuſammen Die Budget
kommiſſion bildete eine Reibe Unterkommiſſionen
Das Houptintereſſe beanſpruchte die Abrüſtungs
kommiſſion Die wichtigſte Aufgabe dieſer Kom
miſſion iſt das Studium des Garantiepaktes Es
ſollen drei Unterkommiſſionen gebildet werden
Politis Griechenland machte den Vorrſchlag
eine weitere Kommiſſion zu ernennen die eine
überſichtliche Zuſammenfaſſung der Antworten
der Regierungen zur Abrüſtungs und Garantie
frage ausarbeiten ſoll

Dahinzu möchten wir beantragen eine Kom
miſſion zu ernennen die eine überſichtliche Zu
ſammenfaſſung der Kommiſſionen ausorbeitet
Herriot der mit ſeinen Genfer Reden ſeine Auf
gabe für erlediet hält hat geſtern in Paris
der Erwartung Ausdruck gegeben daß nach un
gefähr drei Wochen die Kommiſſionen des
Völkerbundes einen Text ausgearbeitet haben
werden der von dem Bund einſtimmig an
genommen werden wird Darauf werden die
Regierungen den Tert beraten

Nun denn viel Vergnügen Der deutſchen
Regierung aber kann man agr nicht genug Re
ſerve und kritiſche Kaltblütigkeit anraten
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Die Genfer Verhandlungen am Dienstag
entſprechen in vollem Umfange dem vorſtehenden
Werturteil Der ungariſche Vertreter hielt eine
flammende Anklagerede gegen den Militarismus
der kleinen Entente Das Flüchtlingsweſ en und
die Danzigfroge wurden beſprochen und wie
üblich Kommiſſionsberatungen überwieſen

Amerika und das Schieösgericht
Jn Waſhington erklärte eine dem Präſidenten

Coolidge ſehr naheſtehende Perſönlichkeit u
Die Abrüſtung zu Lande ſei eine ausgeſprochene
europäiſche und nicht eine amerikaniſche Frage
Der Präſident hoffe daß eine neue Konferenz in
Waſhington für die Einſchränkung der Boote
Flugzeuge und Giftgaſe zuſtandekommen werde
vielleicht aus den Beratungen anderer Gegen
ſtände heraus Weiter erklärte die Perſönlichkeit
die Vereinigten Staaten ſeien immer für die
ſchiedsgerichtliche Löſung internationaler Streitig
keiten geweſen

Jndeſſen würde es aufrichtiger ſein zu be
haupten daß Amerika niemals in irgendeiner
Frage die ſeine nationalen Jntereſſen oder
ſeine Sicherheit berührt hätte auf ſchiedsgericht
liche Entſcheidung aus geweſen ſei und er be
zweifle daß es eine ſolche Frage jemals einem
Schiedsgericht unterbreiten werde

Die Amerikaner glaubten an den Grund
ſatz des Schiedsgerichts und wünſchten den Frie
den zu erreichen und ſie können daher Mac
donalds Vorſchlag ſympathiſch gegenüberſtehen
aber man dürfe wohl fragen ob dieſe Vor
ſchläge die eines praktiſchen Staatsmannes oder
eines Jdealiſten ſeien und ob irgendeine Nation
berechtigt ſein würde einen Plan anzunehmen
der nationale Jntereſſen gefährde

Die Anſicht der Völkerbundsmächte ſelbſt eine
Abrüſtungskonferenz einzuberufen obwohl Coo
lidge eine dahingehende Abſicht énzeigte hat in
Waſhington einen unangenehmen Eindruck ge
macht Macdonald hat in Genf Herriot umſonſt
dringend vorgeſtellt wie wünſchenswert es wäre
Coolidge die Jnitiative zu überlaſſen

Das Ende der Follkontrolle
Die Nachrichten aus dem ganzen beſetzten Ge

biet ergeben daß tatſächlich in der Nacht zum
Dienstag die Zollkontrolle allgemein eingeſtellt
wurde Auf den einzelnen Grenzbahnhöfen ſind
die Jollpoſten zurückgezogen worden Jm weſent
lichen iſt das Perſonal in den franzöſiſchen Zoll
ämtern ſchon in den letzten Tagen abgebaut wor
den Auch im Perſonenverkehr iſt die Kontrolle
des Gepäcks eingeſtellt worden ſo daß die Mili
tärpoſten nur noch den deutſchen Ausweis der
Reiſenden kontrollieren
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Karlsruhe 9 September Wie in Mannheim
ſo wurde auch in Karlsruhe am heutigen Tage
die Paßkontrolle im Rheinhafen eingeſtellt Der
Warenverkehr zwiſchen dem beſetzten und dem
unbeſetzten Gebiet iſt im allgemeinen zollfrei
Der Verkehr in Waren die für das deutſche Zoll
ausland wie z B England Belgien uſw be
ſtimmt ſind wird erſt am 20 September zollfrei wärts

50 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

die Anzeigen werden nach Kolonel Jeſlen berechnet die Felle 21 Soldmark Verlagshaus Neues Promenade ha und
Ge Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Kummer 7451 dDraht Anſchrift Saalezeitung Halleſaale Bank Rechnung
Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S Poſtſcheck Konto Leipzig Nr 22815 Erfüllungsort u Gerichtsſtand Halle a S

Der Umfall und die
Sozialdemokratie

Die Sozialdemokraten können ſich nicht genug
tun mit ihrem Geſchrei über den Umfall der
Deutſchnationalen weil er ihre Hoffnungen
auf Neuwahlen zerſtört hat Dabei war vieſer
Umfall angeſichts der Drohung des Reichs

präſidenten den Reichstag aufzulöſen einfach
eine Staatsnotwendigkeit der ſich die Deutſch
nationalen pflichtgemäß gefügt haben

Der Wahlkampf hätte die Wirtſchaftskriſe in
unüberſehbarer Weiſe verſchärft die Sozialiſten
hätten bei jeder weiteren Verſchärfung dem ge
ängſtigten Volke erklärt Daran iſt die Ab
lehnung des Londoner Abkommens ſchuld und
das Ergebnis wäre geweſen daß man drei
Monate verloren und ſtatt der Mehrheit eine
Neunzehntelmehrheit für die Annahme gewon
nen hätte und eine ſozialiſtiſche Regierung
dazu Der ſozialiſtiſche Herr Reichspräſident
wußte recht gut weshalb er mit der Auflöſungs
drohung ſo ſchnell bei der Hand war

Ob die Deutſchnationalen oder eine ſonſtige
Partei Stimmen verloren oder gewannen war
nicht entſcheidend ſondern die Tatſache daß die
Parole Gegen das Londoner Abkommen im
Wahlkampf keinerlei Ausſicht auf Sieg gehabt
hätte Eine Schlacht aber die nicht zu gewinnen
iſt ſchlägt man nicht

Die Deutſchnationalen haben nichts anderes
getan als ſich dieſer Selbſtverſtändlichkeit zu
fügen

Aber die Sozialdemokraten ſollten wirklich
nicht ſo laut toben Sie ſie vor allen anderen
ſind daran ſchuld daß die einzig richtige Politik
der gegenſeitigen Schuldenſtreichung der euro
päiſchen Staaten nicht möglich war und ſind
ſchuld an all dem Elend das die kapitaliſtiſche
Verſklavung und der Dawesplan über uns alle
d allem über die deutſchen Arbeiter bringen
wird

Von Umfall aber ſollten ſie ganz und gar
ſchweigen Denn ſie waren bereit die angeblich
einzig richtige Annahmepolitik ins Gegenteil zu
verkehren falls den Deutſchnationalen der Ein
tritt in die Regierung zugeſagt würde Und
dieſen Umfall hätten ſie mit keinerlei Staatsnot
wendigkeit begründen können Ob Annahme oder
Ablehnung ob Glück oder Unglück des Volkes der
Arbeiter das war ihnen ganz gleich Wenn
nur die Partei mit ihren Futterkrippen erhalten
blieb Noch nie hat die deutſche Sozialdemokratie
ſich ſo unverhüllt als rückſichtsloſer Ausbeuter des
deutſchen Volkes gezeigt Da ſie aber jetzt ſoviel
von Umfall redet ſeien ihr einmal aus
unzähligen nur drei ihrer eigenen Umfälle vor
Augen geführt die in Verbindung mit dem
letzten, den die Deutſchnationalen zum Wohl des
Volkes zu verhindern wußten ſo recht deutlich
zeigt wie dieſe Partei die ſich berufen glaubte
die Geſchicke des deutſchen Volkes in die Hand
zu nehmen von Stufe zu Stufe herabgeſunken
iſt bis ſie jetzt zum willensloſen Werkzeug des
amerikaniſchen Erzkapitaliſten Morgan und
ſeiner Genoſſen geworden iſt

Am 10 Mai 1919 brachte der Vorwärts an
geſichts des drohenden Friedensvertrages von
Verſailles einen Leitartikel mit der Ueberſchrift
Verbrennen oder aus dem Fenſter ſpringen

und weiter
Dieſer Vertrag verſklavt das deutſche

Volk er raubt es bis aufs Letzte aus er nimmt
ihm alle Hilfsmittel zum Wiederaufbau ſeiner
Wirtſchaft er macht vor allen Dingen auch den
deutſchen Arbeiter auf Jahrzehnte zum recht
e Sklaven der gegen uns verbündeten

elt
Und der größte Staatsmann aller Zeiten

Scheidemann ſprach das bekannte Wort Die
Hand ſoll verdorren die dieſen Friedensvertrag
unterſchreibt Was den Hermann Müller nicht
abhielt nach ein paar Wochen in Verſailles den
Friedensvertrag zu unterzeichnen

Umfall Nr 1
Jm Februar 1921 ſtellte der Völkerbund das

Londoner Ultimatum an Deutſchland Da er
klärte der ehemalige Außenminiſter und Reichs
kanzler Hermann Müller Es wird ſich in Deutſch
land keine Regierung finden die das Ultimatum
unterzeichnet Der ſozialdemokratiſche Allge
meine deutſche Gewerkſchaftsbund erließ gleich
zeitig einen Aurruf an die Arbeiter der Welt
worin er ſagte daß die Erfüllung dieſes Ultima
tums für die deutſchen Arbeiter die Verſklavung
auf 40 Jahre bedeutet daß ihnen ihren Kindern
und Kindeskindern alle Lebensfreude dadurch ab
geſchnitten würde Noch am 7 Mai 1921 ſandte
derſelbe Gewerkſchaftsbund ein Telegramm ähn
lichen Jnhalts an den Jnternationalen Gewerk
ſchaftsbund und fünf Tage ſpäter am 11 Mai
1921 ſtimmten dieſelben Gewerkſchaftsführer im
Reichstage mit Hermann Müller zuſammen für
die Annahme des Londoner Ultimatums

Umfall Nr 2
Auf dieſer ſchiefen Bahn ging es

weiter Am 20 Januar 1922 ſchrieb der
über das Syſtem Poincars

immer

Vor



Die Durchſetzung gieig Syſtems bedeutet
nichts anderes als e Jahrzehnte hindur
fortgeſekte Zerſtörung der
kraft kaltherzi

ſahen alles erfüllen kann würde es

eigenen na ionalen Exiſtenz erliſcht
Jn dieſelbe Kerbe haute der

Miniſter Sollmann im Vorwärts
Auguſt 1924 in einem Leitaufſatz
Rheinvolitik

Ueberlieferungen dreier Jahrhunderte
Politik der
V inca re

Rat der Vier erſtattet hat
Nhein nicht dauernd behalten dann gibt es keine
Reutralität keine Abrüſtung keine ſchriftliche
Klauſel durch die Deutſchland verhindert werden
könnte

von hier aus vorteilhaft zu entwickeln Was
das herrſchende Frankreich weder auf den
Schlachtfeldern noch am Tiſche der Friedens
konferenzen holen konnte will es aus der Schuld
knechtſchaft unerfüllbarer Vedingungen von der
deutſchen Republik erpreſſen Die Rheingrenze

h

Und dann kam der große Dawesplan und
Umfall Nr 3

vor der Ratifizierung des Fichtſtundentag
abkommens

Die Konferenz der Arbeitsminiſter
Bern 9 Sept Die Konferenz der Arbeits

niniſter Deutſchlands Frankreichs Belgiens und
Großbritanniens ging heute vormittag zu Ende
Ueber das Ergebnis der Beratungen wird folgen
des mitgeteilt Nachdem die Miniſter erneut feſt
geſtellt hatten daß es vor allem aus kulturellen
und ſozialen Gründen erwünſcht ſei auf der
Grundlage des Waſhingtoner Abkommens zu
einer brauchbaren internationalen Anwendung
des Achtſtundentages zu gelangen wurde das
Abkommen einer eingehenden Nachprüfung unter
zogen Sie bezweckten dabei die unter ihnen
beſtehenden Auslegungsſchwierigkeiten zu beſeiti
gen und ſo ihren Regierungen die Ratifizierung
zu erleichtern Es konnte feſtgeſtellt werden daß
in den meiſten Punkten ihre Auffaſſungen über
einſtimmten oder doch nicht ſehr erheblich von
einander abwichen

Die Konferenz ſchloß demnach unter dem all
gemeinen Eindeuck daß es möglich ſein wird zu
einer gemeinſamen Ratifizierung des Waſhing
toner Abkommens zu gelangen

Die weltlichen Schulen
Der Hauptausſchuß des preußiſchen Landtages

ſetzte am Dienstag die allgemeine Ausſprache des
Kultusminiſteriums fort Abg aentig
Soz verlangte Reform des Rechtsſtudiums

Staatsſekretär Dr Becker erklärte zur Reform
der Lehrerbildung das Reichsfinanzminiſterium
lehne jede Unterſtützung der Reformpläne ab
Wäs vom preußiſchen Lehrerverein verlangt
werde gehe über das Ziel hinaus Gefordert
werde vom Kultusminiſterium das Abituriuni
und zweijährige Fachausbildung an pädagogiſchen
Jnſtituten in hochſchulmäßiger Form Miniſter
Dr Boelitz erwiderte daß auch das Kultus
miniſterium die Verwaltungsgebühren ablehnt
Beim Auswärtigen Amt werde er für die Forde
rungen des Auslandsſchulweſens eintreten Der
Reichstag habe leider das Reichsſchulgeſetz nicht
verabſchiedet Die weltlichen Sammel
ſchulen ſeien eine unglückliche Ein
richtung Abg Haeniſch Soz verlangt
vom Miniſterium Jnitiative auf dem Gebiet der
Völkerverſöhnung ſowie Trennung von Kirche
und Schule auf geſetzlichem Wege Es müſſe ein
Reichsſchulgeſez zur Sicherung der weltlichen
Schulen kommen

deutſchen Volks
paraggrarhenmäßig durchge

führt bis zur völligen Vernichtung Denn da
Deutſchkand niemals bis auf den letzten Buch

immer
neuen Sanktionen Kontröllen und Vedrück
pugen ausgeſetzt ſein bis der letzte Reſt ſeiner

nachmalige
vom 24

Franzöſiſche

Die europäiſche Ausdehnungspolitik Frank
reichs zielt auf den Rhein Sie folgt damit d

ie

fran öſiſchen Zivilregierung unter
bewegt ſich in bezug auf den Rhein

genan im Geiſte des amtlichen Gutachtens das
Marſchall Foch am 31 März 1919 dem Großen

Wenn wir den

ſich des Rheins zu bemächtigen und ſich

Bekanntlich hat der Verſailler Ver
trag in Artikel 231 Deutſchlands Pflicht zur
Wiedergutmachung aller Schädender verbündeten Regierungen damit begründet
daß ihnen dieſer Krieg durch den Angriff
Deutſchlands und ſeiner Verbündeten auf
ezwungen worden ſei Auch in den Vorverßahdlnngen die in Verſailles im Kreiſe der

Verbündeten geführr wurden hat die Frage
der Schuld Deutſchlands am Kriege von An
fang an in engſter Verbindung mit derjenigen
nach der Höhe der ihm aufzuerlegenden Leiſtun
gen geſtanden Schon Poincearé hat in
der Eröffnungsrede mit der er am 18 Januar
1919 die erſte Plenarſitzung der Friedenskon
ferenz einleitete auf dieſen Zuſammenhang
hingewieſen indem er eine eingehende Dar
ſtellung der angeblichen Schuld Deutſchlands
gab und damit ſchloß daß die Nationen der
Mittelmächte ebenſowenig wie die Jndivi
duen ungeſtraft die Prinzipien der öffentlichen
und privaten Moral von ſich ſtoßen oder ver
achten dürfen

Noch deutlicher ſo heißt es in den heute fort
geſetzten Verſailler Veröffent ichungen er
Münch N der Leipz N und desHan Kur tritt dieſer Zuſammenhang in

den Verhandlungen der Reparations
kommiſſion hervor Da ſagt z B am11 März der italieniſche Vertreter Ame
lio Dasjenige was wir unſeren Feinden
vorwerfen und was die einzige Quelle
für ihre Verpflichtungen ausmachr
iſt daß ſie den ungerechten Krieg gewollt und
in intimer Zuſammenarbeit und Gleichheit der
Methoden geführt haben Jn einem engliſchen
Memorandum wird ebenfalls die angebläüche
Schuld Deutſchlands und ſeiner Verbündeten
betont und damit das Prinzip der Wiedergut
machung verknüpft Trotz allem fanden un
ſere Feinde es doch noch nötig einen beſon
deren Ausſchuß einzuſetzen der die Frage

Um die Kriegsſchulönote
Eine Erklärung der Deutſchnationalen

Die Deutſchnationale Volkspartei veröffentlicht
eine Erklärung zur Kriegsſchuldfrage in der es
u a heißt Die Reichsregierung hat in ihrer
Kundgebung vom 29 Auguſt durch die ſie das
erzwungene Kriegsſchuldbekenntnis feierlich wider
rief erklärt daß dieſe zur Kenntnis der aus
wärtigen Mächte gebracht werden ſoll Eine Noti
fizierung dieſer Erklärung iſt bisher unterblieben
Die Deutſchnationale Volkspartei hat bei den
leitenden Stellen der Reichsregierung um Auf
klärung erſucht weshalb die Notifizierung bisher
nicht erfolgt ſei und wann eine ſolche erwartet
werden könnte Von der Reichsregierung iſt
daraufhin erklärt worden daß ſie ihre Verpflich
tung die Notifizierung vorzunehmen anerkenne
und entſchloſſen ſei ihr zu entſprechen Angeſichts
gewiſſer zwiſchenzeitlicher Vorfälle habe man ſich
aber entſchloſſen die für Ende dieſer Woche zu
erwartende Rückkehr der leitenden Mitglieder des
Reichskabinetts abzuwarten und alsdann in einer
ofort einzuberufenden Kabinettsſitzung über den

Termin der Notifizierung endgültig Beſchluß zu
faſſen Von der Deutſchnationalen Volkspartei iſt
mit z Ernſt darauf hingewieſen worden
daß bei den Mitteilungen der Reichsregierung
vor Bekanntgabe der Erklärung nie ein Zweifel
darüber gelaſſen worden iſt daß die Bekanntgabe
an die auswärtigen Mächte alsbald nach Ver
öffentlichung der Note erfolgen werde Eine Auf
gabe dieſes Standpunktes der Reichsregierung
würde nach Ueberzeugung der Deutſchnationalen
Volkspartei im Jn und Auslande als ein unver
ſtändliches Zeichen der Schwäche gedeutet werden
und die mit der Erklärung verbundene Abſicht in
ihr Gegenteil verkehren Die Deutſchnationale
Volkspartei erwartet demnach daß der bevor

fizierung lauten werde
ſtehende Kabinettsbeſchluß auf alsbaldige Noti

Durchlaucht
Frau Gitlbenwerth

Roman von Fred Nelius
Nachdrucksrecht bei Aug Scherl G w b Berlin

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er erhob ſich und ſtreckte dem anderen ſeine

feinkräftige Ariſtokratenhand entgegen
Auf Wiederſehen alſo

Als Zieten unter dem ſtarken Eindruck der
weltmänniſch feinen Art und Liebenswürdigkeit
des Herzogs durch den Großen Garten nach
ſeiner Wohnung in der Kaulbachſtraße ſchritt
ſtanden hartnäckig wie ein Traum der nicht zu
bannen iſt rätſelhaft geheimnisvoll zum
Erforſchen lockend die zwei Bilder vor ihm

Der Herzog ſein männlich ſchönes edles
Antlitz die Züge voller Adel mit dem

Schnitt alter hoher allzu rein gezüchteter
Familien gezeichnet von den kaum erſt er
kennbaren Spuren nahenden Verfalls Die
Augen grau hart verſtohlen glimmend
Lippen Kiefer Kinn feingemeißelt und brutal
Im ganzen ein Männerkopf Adelszüge die
man niemals überſah die die Schönheits
finne feſſelten nicht das Herz

Sie die Herzogin wie er ſie in jener fernen
Sommermittagsſtunde vor ſich ſah herb
ſchlank von zarter ſtarrer Schönheit Die
großen blauen Augen voll unfichtbarer
Tränen Der blaßrote Mund ſchmerzhaft ver
zogen Das ſchmale feine Antlitz von einer
tiefen matten Traurigkeit umſchattet Auf
der weißen Schulter dem Nacken die blut
rote Strieme eines Peitſchenhiebes

Und der eigenartige beziehungsreiche Ver
gleich des Herzogs endlich der Panther und
das Weib

Welches zweite Wunder brachte ihn von
neuem in das geheimnisvolle Haus der Hohen
aſtenbergs

Der Tag mit allen ſeinen Einzelheiten
ſtand für alle Zeit feſt in ſeiner Seele als ſei s
ein Markſtein ſeines Lebens der 13 Oktober

Als er am Vormittag Steinkirch ſeinen
Wochenbeitrag für die Zeitung brachte hatte
der geſagt Zieten es muß zum letztenmal
ſein Tut mir bitter leid dir das zu ſagen
Der Chef will und kann nicht mehr Der
Papierpreis ſteigt ins Märchenhafte Eine
Entwickelung die niemand ahnen konnte
Wir müſſen das Feuilleton auf das äußerſte
beſchränken Tu mir den Gefallen und ver
ſuch s mit Auslandszeitungen Jch

Laß wehrte Zieten Es iſt
Merke mich als Zeitungsträger vor

Am Nachmittag kam ein Brief von Aich
Der Herzog von Hohenaſtenberg ſucht

einen Herrn der beſſeren Stände der ihm bei
genealogiſchen Arbeiten zur Hand gehen kann
Jch entſann mich unſerer Unterredung neulich
und ſchlug Sie vor Der Herzog verreiſt für
ein paar Tage Stellen Sie ſich nächſte Woche
vor Angemeldet ſind Sie

Zieten war ols ſei er vor dem Kopf ge
ſchlagen ſo wirr und außerſtande klar zu
denken Hohenaſtenberg Hohenaſtenberg
Verhängnis Schickſal Narrenſpuk Sein
Einſtieg in die herzogliche Villa die ohn
mächtige mißhandelte Prinzeſſin ſeine un
erbetene Hilfeleiſtung Und nun und nun

Schickſal
Er lief mit dem Brief zu Steinkirch Hier

lies Mir iſt wirr im Kopf Rate vu
Du Glückspilz Du Sonntagskind Natür

lich gehſt du hin
Aber die Herzogin
Du Aber Prinz die hm

gut

Wer
weiß Vielleicht entſälrſt du die einmal Du
Märchenritter du Drachentöter bei dir

iſt alles möglich

Kriegsſchuld und Kriegsſchulden
Die Enthüllungen über Verſailles

der Verantwortlichkeit am Kriege prüfen ſollte
Der Bericht den er der Friedenskonferen
am 29 März erſtattet hat ſucht die alleintge
Schuld am Kriege Deutſchland aufzubürden
Er iſt ſpäter veröffentlicht worden Die
deutſche Antwort darauf bildet das
Weißbuch Deutſchland ſchuldig Während
der Verſailler Verhandlungen war man ie
doch ängſtlich bemüht jede Diskuſſion über
den Jnhalt dieſes Gutachtens zu vermeiden

So wurde das Erſuchen des Grafen Brock
dorff Rantzau dieſen Bericht och zu
veröffentlichen aus den rein formalen Grün
den abgelehnt daß dieſer Bericht zu den
internen Aktenſtücken der Friedenskonferenz ge
höre und daher Außenſtehenden nicht mitge
teilt werden könne Als Graf Brockdorff
darauf erklärte daß das deutſche Vor
mit Recht verlangen könne daß Feine
Gegner ihm die Gründe und Beweiſe
für ſeine Schuld mitteilten wurde von der
Entente ohne auf die Sache ſelbſt einzugehen
nur eine furze Zurückweiſung beſchloſ
ſen die mit der Bemerkung endete daß man
ein in einem derartigen Tone gehaltenes
Schriſtſlück in Zukunft nicht wieder annehmen
werde

Dieſe Vorgänge ſind deshalb charakterr
ſtiſch weil die Verbündeten jede ſachliche
Dis kuſſion der Schuldfrage t den deut
ſchen Vertretern unbedingt vermeiden wor
len denn ſobald Deutſchland die Unrichtigkeit
ihrer Behauptung hätte nachweiſen können
würde die ganze Grundlage erſchüttert wor
den ſein auf welcher der Vertrag von Ver
ſailles errichtet worden war Wenn eine un
parteiiſche Jnſtanz die wahren Kriegsurſgchen einmal einwandfrei feſtgeſtellt haben
wird müßte gerade auf Grund der Haltung
der Verbündeten in Verſailles der Schluß ge
zogen werden daß Deutſchland auch keine
Reparationen zu zahlen habe

Tee
Der National Zeitung in Baſel wird aus

Genf berichtet daß in Genf die Zuſage der Reichs
regierung eingetroffen ſei die Kriegsſchuldnote
nicht abzuſenden Dieſe Tatſache werde von
Völkerbundsſeite als großer Erfolg Herriots ge
bucht An Berliner zuſtändiger Stelle wird
die Meldung der National Zeitung als durchaus
unrichtig bezeichnet Es wird darauf hingewieſen
daß wie bereits gemeldet erſt Anfang nächſter
Woche ein Kabinettsrat über die ganze Ange
legenheit Beſchluß faſſen wird

Die Gärung in Rußland
Ein offizielles Eingeſtändnis der Sowjet

Regierung

Moskau 9 September Die politiſche Polizei
hat einen Bericht über die innerpolitiſche Lage
Rußlands an das ruſſiſche Zentralkomitee ein
gereicht Es heißt in dem Bericht daß die poli
tiſche Gärung in Rußland überall im Wachſen iſt
Der Einfluß der Sozialrevolutionäre hat bedeu
tend zugenommen

Seit Anfang Auguſt ſind 100 größere ſowjet
feindliche Demonſtrationen vor ſich gegangen
und 20 aufrühreriſche Bewegungen ſind mit
dem Bajonett unterdrückt worden

Es hat ſich herausgeſtellt daß große Ah
teilungen des Heeres durchaus unzuverläſſig
ſind und während des Kampfes mit den Auf
rührern ſind zahlreiche Soldaten zu dieſen über
gelaufen

Bei den Offizieren macht ſich die weiße Pro
paganda lebhaft bemerkbar

in ehrlicher
eingeſetzt hat bis zum letzten Atemzuge Einem
Wunſche des Verſtorbenen entſprechend hat

Aus Südrußland
i in Südrußland nehmen ungedine 9 e Sowjet Regierung

erlaſſen je den
chießen

ahnte Dimenſionen an
hat Befehl
der Gegenſeite ſofort zu erſDie Sowjet Regierung erläht den Aufruf an
alle Arbeiter treu zum Proletariat zu ſtehen
aber r größte Teil iſt ſchon zu den ufſtändi
chen übergegangenrich den Leneſten Meldungen beteiligt ſich

auch Afg r an der Bewegung und wird dieanze an iſche Armee von dieſer Seite unter
tütztDie Oberſte Gruſiniſche Heeresleitung und der

Vertreter der
Macdonald mit
Sowjet Regierung
wieder ſelbſtändig
unabhängig werde

der Bitte gewandt auf die
dahin zu wirken daß Gruſien

und von der Sowjet Regierung
Falls die Sowjet Regierung

nicht ſofort Antwort gebe würden die Feindlich
keiten fortgeſetzt und mit Hilfe der Mohamme
daner der heilige Krieg erklärt

Ruſſiſche Frechheit

Der Königsberger Allgemeinen
entnehmen wir Einen Beweis für die
loſigkeit mit der die amtlichen Vertreter Sowjet
rußlands in Deutſchland gegen unſer Land hetzen
legte in einer am Sonntag in Königsberg abge
haltenen öffentlichen Sitzung des Provinzial
komitees der aus Rußland geflohenen Deutſchen
der Sekretär des Königsberger Konſulats der
SowjetUnion ab Jn einer Anſprache bezeichnete
er alle übrigens aus dem amtlichen Sowjet
organ Prawda ſtammenden Nachrichten über
eine Hungersnot in Rußland als deutſche Lügen
pries die Sowjet Union in den höchſten Tönen
und ſagte dann die ruſſiſchen Auswanderer
hätten erwartet in Deutſchland ein Goldland zu
finden das Deutſche Reich ſei aber nur ein großer
Miſthaufen Als er wegen dieſer Aeußerung von
anweſenden Deutſchen zur Rede geſtellt wurde
bezeichnete er ſich ausdrücklich als Angeſtellten des
ſowjetruſſiſchen Konſulats Es muß gefordert
werden daß die deutſche Behörde energiſche
Schritte gegen dieſen eigenartigen ſowjetruſſiſchen
Vertreter unternimmt der ſich nicht ſcheut das
Land das ihn gaſtfreundlich aufgenommen hat
in fo unerhörter Weiſe zu beſchimpfen

Zeitung

Elſäſſiſche Autonomiebewegung
Aus dem Elſaß wird uns geſchrieben
Jm Elſaß iſt die Autonomiebewegung in

dauerndem Wachſen begriffen Die Abſicht die
ſogenannten Laiengeſetze d h Trennung von
Kirche und Staat ſowie von Kirche und Schule
durchzuführen hat große Erregung in der
elſäſſiſchen Bevölkerung hervorgerufen Führer
der Autonomiebewegung hoffen auf ſtarken
Machtzuwachs im Falle einer vom franzöſiſchen
Standpunkt aus unbefriedigenden Löſung der
Handelsfrage mit Deutſchland

Großadmiral Tirpitz öffnet ſein Archiv
Großadmiral von Tirpitz hat ſich zur Ver
öffentlichung ſeines Archivs ohne Einſchränkung
entſchloſſen Die Publikation des bedeutungs
vollen Werkes wird im Verlage der Cotta ſchen
Buchhandlung Nachflg Stuttgart und Berlin
erfolgen

Geheimrat Weſtphal geſtorben Der Ge
heime Regierungsrat Prof Dr Weſtphal iſt
nach längerem Leiden im Alter von 74 Jahren
geſtorben Mir ihm iſt ein allezeit un
ermüdlicher energiſcher Vorkämpfer und treuer
Sachwalter für das deutſche Kriegervereins
weſen dahingegangen Seine Hauptverdienſte
liegen auf dem Gebiete des Kriegervereins

weſens Der Deutſche Kriegerbund der Preu
ßiſche Landeskriegerverband der Kyffhäuſer
Verband am 1 Januar 1922 ſie ſind
recht eigentlich ſein Werk für das er mit der
ganzen Fülle ſeines Wiſſens und Könnens und

patriotiſcher Begeiſterung ſich

die Einäſcherung in aller Stille im Kre
matorium Wilmersdorf ſtattgefunden

Unheilbar ſagte Zieten achfelzuckend und
zeigte nach dem Kopf Am nächſten Tage
durchſuchte er das gräfliche Taſchenbuch und
den Gothaer Hofkalender Graf von Aich war
Königlich Sächſiſcher Rittmeiſter a D und
Kammerherr Herzoglich Bernburg Schleizſcher
Oberhoffägermeiſter a D die Herzogin
Chriſtine Maria von Hohenaſtenberg die ein
zige Tochter des weiland regierenden Herzogs
von Bernburg Schleiz

Tage breiter fauler Wärme dann düſtere
Schwüle und endlich regnete es aus hoff
nungsloſem Himmel zeit und uferlos wie
in alle Ewigkeit hinein Als löſe ſich das zu
drei Vierteln ausgelebte Jahr Glut und
Stürme Seligkeit und Sünde eines langen
Regenſommers in grauer trüber Flut

Zieten arbeitete vormittags in der Hohen
aſtenbergſchen Bibliothek Manchmal allein
oft mit dem Herzog Um zwölf Uhr erſchien
der alte Diener und brachte einen Jmbiß
Wenn der alte Douro dann im Glaſe funkelte
die ſelbſtgedrehte Zigarette brannte wußte der
Herzog in ſeiner amüſanten feinen Art zu
plaudern

Nachdenkliche Geſchichten gab es da be
ziehungsreiche wie es Zieten deuchte Meiſt
begannen dieſe bei der Jagd und endeten beim
Weibe

Einmal war vom Droſſelfang die Rede Der
Herzog ſprach vom Amſelſchlag im Hochwald
Kennen Sie Muſſets Geſchichte einer weißen

Amſel fragte er danach
Nein Durchlaucht
Eine weiße Amſel war es die verſtoßen

wurde eben weil ſie weiß war und anders als
die anderen pfiff Nach Jrrungen und Wir
rungen erlangte dieſe Amſel einen großen Ruf
Jhr Nimbus und ihr Ruhm lockten eine hübſche
reiche gleichfalls weiße Amſelbraut Hochzeit
gab s mit märchenhafter Pracht Pater Kor
moran ein edler Erzbiſchof hatte ſie ge
traut Zweitauſend Fliegen wurden bei dem

Perſer hat davon erzählt

Hochzeitsmal verſpeiſt Ein herrlicher Ball
beſchloß den feierlichen Tag Alles war zum
Eheglück bereit

Der Herzog hatte ſich tief in ſeinen Leder
ſtuhl zurückgelehnt Er blies tiefe Tabaks
atemzüge in die Luft und blickte ihnen nach
Zieten ſchien es plötzlich als ſei die ſchmale
Stirn des anderen trotz ihrer Höhe niedrig
trotz ihrer ſcheinbar glatten Jugend greiſen
haft und trüge Spuren irgendeiner Dekadenz

Wie es mit dem Liebesglück ſo geht fuhr
der Herzog fort Es hält oft nicht ſtand
Weißamſel Frau färbte unter dem Seelentum
enttäuſchter Tränen ihr Gewand Jhr bis
heriges Gewand war Mehl und Kleiſter
Scheinbar weiß wurde es allmählich giftig
rot Weißamſel Männchen floh enttäuſcht da
von Der Wind der Zufall der Vögel trug es
auf einen Baum in Mortefontaine Und in
ſein Unglück ſang die Nachtigall ihm Troſt

Frau Nachtigall
Der Herzog lächelte

gall Gemahl
Herzeleid

Nein Herr Nachti
Er ſingt von ſeinem eigenen

Er liebt die Roſe Sadi der
Er flötet ihr die

ganze Nacht Aber ſie hört nicht zu Sie
ſchläft Jn ihrem Kelche wiegt ſie einen Käfer
Und morgen früh wenn er von Müdigkeit
und Sehnſucht erſchöpft ſein Lager ſucht dann
e S ſich ten Und eine Biene trinkt
it Herz Jtem wir en a eVögel haben Hiebesleid wen on de

Ein anderes Mal ſprach der Herzog vomOrient Jch habe neulich eng geleſen

ſagte er daß ziviliſierte Menſchen eigentlich
Kur im Orient leben könnten Weil ſich dort
am meiſten Wahrheitsliebe und Menſchenkennt
nis offenbaren Belege Vielweiberei und
Sklaverei Dort die Frauen zufrieden gefund
fett und rechtlos hier hyſteriſch gemüts
krank und gefährlich So etwa Es ſtimunt

GEortſetzung folgt

Nationalen haben ſich in Genf an

krupel
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